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I Fachbeitrag _ minimalinvasive Therapien

_Einleitung

Wer möchte das nicht: Ein gewinnendes Lachen
mit ästhetisch einwandfreien Zähnen. Was aber
tun, wenn der Patient die kieferorthopädische Be-
handlung ablehnt?
Eine Werteänderung unserer Gesellschaft und da-
mit einhergehend ein nicht zu unterschätzender
Druck auf jeden einzelnen von uns, lässt viele Men-
schen darunter leiden, dass ihre Zähne nicht den
ästhetischen Idealvorstellungen entsprechen.
Männer wie Frauen zwischen 25–45 erkennen laut
Umfrage, wie wichtig ihr Lachen für soziale Bin-
dungen bzw. berufliches Weiterkommen ist. Pa-
tienten, die unter diesem Makel leiden, versuchen
ihn zu kaschieren, indem sie beim Lachen die Ober-

lippe bewusst trainieren die Zähne
zu bedecken, oder das Problem gar
durch Vorhalten der Hand verstek-
ken.
In Anamnesegesprächen zeigen
sich viele Patienten resigniert, „in
meinem Alter kann man ja eh nichts
mehr machen, und eine Klammer
kommt nicht mehr infrage!“ Selbst
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Abb. 1.1_ 37-jährige 

Patientin: Nichtanlage der 2er.

Abb. 1.2_ PV nach Wax-up.

Abb. 1.3_ Lösung nach zem der BPR.

Abb. 1.4_ Ein gewinnendes Lachen;

mehr Selbstsicherheit.
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